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W o r m a t i a  S t a d i o n - Z e i t u n g

Wormatia Warms — SV Siidwast Ludwigshafan

Das 1:0 von Uwe Eckel im Spiel gegen Clausen.

S p i t z e n k l a s s e  i n  E u r o p a s  M ö b e l h a n d e l

C E N T E R
Monsheimer Straße 9 (06241)5020

W O R M S



F r e u n d s c h a f t  l i e g t  in der  Luft .

D e r  n e u e  R e n a u l t  5  G T L  K a t .  4 4  k W / 6 0  P S .  

D e r  K l e i n e  F r e u n d  m i t  K a t a l y s a t o r .

» h a u s  « J u n g  Inh. Erhard Wiehler

6520 W O R M S. A lzeyer Straße 191-193 o  0 62 41 / 71 51 

Fragen Sie nach günstigen Finanzierungs- und Leasingangeboten der Renault Credit Bank.

RENAULT Autos zum Leben.

Ford neu erfahren'C.V:, ., I

S C O R P I O
S ERI ENMÄSS I G MIT ABS.

I BERKENKAMP

Beispiellos!
ln seiner Klasse ist der 
neue Ford Scorpio das 
einzige Fahrzeug, das 
serienmäßig mit ABS 
ausgestattet ist. Damit 
ist er in seiner Klasse 
beispiellos. Ein groß­
zügiges und variables 
Innenraumangebot si­
chert excellenten Rei­
sekomfort und
erlebbare Fahrkultur. 
Testen Sie ihn.
Bei uns.

Worms,
Speyerer Straße 88, 06241/6343



Trainer Ueberle zu aktuellen Themen
Wormatia auch in der 
Rückrunden-Tabelle an der Spitze
Nachdem wir zum Abschluß der Vor­
runde die Tabelle aufgrund des besseren 
Torverhältnisses vor dem punktgleichen 
VfL Hamm anführten, sind wir inzwischen 
auch in der Rückrunden-Tabelle an der 
Spitze. Da die Vereine teilweise schon 5, 
teilweise aber auch erst 2 Spiele in der 
Rückrunde absolviert haben, werden die 
Gesamt- und die Rückrunden-Tabelle 
noch einige Zeit ein ziemlich schiefes 
Bild vermitteln. Wie immer in solchen Fäl­
len ist auch das Verhältnis von Heim- und 
Auswärtsspielen durcheinandergeraten, 
so daß die einzelnen Mannschaften noch 
zwischen fünf und acht Spielen daheim 
bzw. auswärts austragen müssen.
( = H/A). -

RUCKRUNDEN-TABELLE

1. ( 1.) Wormatia Worms 4 3 1 0 7:1 7:1 (34: 8),

bisher
H/A
2/2

(ab 1.3.) 
(H/A) 
(6/7)

2. (13.) Eintr. Kreuznach 4 2 2 0 • 4:1 6:2 (18:24) 1/3 (7/6)
3. (17.) SV Elversberg 3 2 1 0 3:1 5:1 (14:26) 2/1 (7/7)
4. ( 8.) Hassia Bingen 4 2 1 1 5:1 5:3 (20:22) 2/2 (7/6)
5. ( 4.) SC Birkenfeld 3 1 2 0 5:1 4:2 (27:13) 1/2 (8/6)
6. ( 5.) Mainz 05 3 1 2 0 5:3 4:2 (24:16) 1/2 (8/6)
7. ( 7.) Saarweilingen 3 1 2 0 5:3 4:2 (19:21) 2/1 (6/8)
8. (15.) FK Clausen 4 1 2 1 2:3 4:4 (16:26) 2/2 (6/7)
9. ( 6.) Bor. Neunkirchen 5 1 2 2 7:7 4:6 (23:21) 3/2 (6/6)

10. (12.) SSV Überherm 4 1 1 2 2:5 3:5 (18:24) 1/3 (8/5)
11. ( 3.) Eintr. Trier 2 0 2 0 3:3 2:2 (27:11) 1/1 (7/8)
12. ( 2.) VfL Hamm 2 0 2 0 1:1 2:2 (29: 9) 1/1 (7/8)
13. (16.) 1. FC K’lautem 3 0 2 1 4:5 2:4 (14:26) 2/1 (6/8)
14. (11.) SW Ludwigshafen 3 1 0 2 5:8 2:4 (18:22) 2/1 (7/7)
15. (10.) ASC Dudweiler 3 0 2 1 3:6 2:4 (18:22) 2/1 (6/8)
16. 08 ) SV Edenkoben 3 0 2 1 1:4 2:4 (11:29) 1/2 (8/6)
17. (14.) SV Leiwen 5 1 0 4 3:10 2:8 (18:26) 3/2 (5/7)
18. ( 9.) FK Pirmasens 2 0 0 2 1:3 0:4 (18:20) 1/1 (8/7)



S e p k u l a t l o n e n  u m  S p i e l a u s f ä l l e  

u n d  u m  E i n t r a c h t  K r e u z n a c h

Zur Zeit brodelt es mal wieder überall in der Gerüchteküche —  und 
dids nicht nur wegen der üblichen Themen »Trainer- und Spielerwech­
sel«. Spekulationen um Spielausfälle sind meines Erachtens völlig 
uhafigebracht. Überall entscheiden Kommissionen nach bestem 
Gewissen über die Bespielbarkeit der Plätze: die sportliche Konse­
quenz muß man hinnehmen wie den Saison-Spielplan. Jeder Versuch 
der Beeinflussung (z.B. unbedingt nicht spielen zu wollen wegen ver­
letzter Spieler oder mit allen Mitteln spielen zu wollen wegen einer ver­
mutlich hohen Zuschauerzahl) kann ganz leicht zum Bumerang wer­
den, da niemand genau weiß, welche veränderten Bedingungen beim 
Nachholtermin herrschen.
Nicht viel anders verhält es sich mit allen Spekulationen um Eintracht 
Kreuznach. Soll man sportlich hoffen, daß Wormatia als Tabellenfüh­
rer einen weiteren Punkt Vorsprung erhält und im Restprogramm ein 
Spiel weniger auszutragen hat? In der Endabrechnung könnte uns 
dadurch aber auch ein Punkt fehlen, denn Hamm und Trier könnten 
in Kreuznach verlieren und wir daheim gegen Kreuznach gewinnen. 
Und genau dieses Spiel zum Abschluß der Saison könnte finanziell wie 
im vergangenen Spieljahr die Einnahmen von 7.000 Zuschauern brin­
gen! Für mich gibt es da gar keinen Zweifel: niemand sollte einem Ver­
ein wie Eintracht Kreuznach das totale »Aus« wünschen oder gar dar­
auf spekulieren. Wir sitzen alle in einem Boot —  und ein negativer Aus­
gang in Kreuznach würde dem Sport allgemein, dem Fußball speziell 
und dem Ruf der Oberliga Südwest ganz besonders schaden.

Heiner Ueberle

PEU G EO T

Wenri’s um PEUGEOT oder TALBOT geht.

PEU G EO T  - TALBOT  
O G R IN Z

6520 WORMS AM RHEIN
Ludwigstraße 21 -23 

Telefon (0 62 41) 2 28 06

T A L IO T



Unser heutiger Gegner

SV Südwesl Ludwigshafen
Allgemeines: Die vergangenen Spiel­
jahre waren jeweils von dem Bemühen 
geprägt, nicht in den Abstiegsstrudel zu 
kommen. Die klare Zielsetzung des SV 
für die Saison 86/87 »Gesicherter Mittel­
feldplatz« ist deshalb nur allzu verständ­
lich. Hierbei baut Trainer Pradt auf den 
Spielerkader der letzten Saison. Zwi­
schenzeitlich hat der SV eine weitere Ver­
stärkung erhalten. Der 21jährige Jens 
Roth, Juniorenspieler des mehrfachen 
DDR-Meisters Dynamo Dresden, hat sich 
den Südwestlern angeschlossen. Roth ist 
bereits spielberechtigt und dürfte eine 
echte Verstärkung bedeuten.
Zugänge: Kotysch (Eintracht Bad Kreuz­
nach), Bickert, Glaser (VfR Frankenthal), 
Nothaft (Waldhof Mannheim Jug.), Andrä 
(eig. Jugend), Bähsler (1. FC Kaiserslau­
tern Jug.).
Abgänge: Müller (Amicitia Viernheim), 
Wieandt (FSV Oggersheim), Nickolaus 
(VfL Neustadt), Kadel (unbekannt), Lip- 
pold (TSG Pfeddersheim), Schlierf (Vikt. 
Neckarhausen), Goschler (1. FC Köln A.)

Saison 86/87: Die Halbserie wurde mit 
dem 9. Tabellenplatz beendet. Das ge­
setzte Saisonziel wurde danach bisher 
voll erfüllt. Entscheidend hierzu beigetra­
gen hat Jochen Krüger, der bereits 19 
Treffer erzielte und damit die Torjägerli­
ste der Oberliga anführt. Auffallend auch, 
daß der SV Südwest mit 43 Treffern, nach 
der Eintracht Trier (47), die meisten Tore 
erzielte. Ein Spiel mit Lokalcharakter, das 
nicht unbedingt an dem Tabellenplatz der 
Mannschaften gemessen werden kann. 
Das Unentschieden des Südwestmei- 
sters aus der letzten Saison (2:2) sollte 
daran erinnern. Günther Birkle

WORMS, KarmeliterstraBe 1/10 
Telefon 2 83 93

T re ffp u n lc t

Sportabtellung

HORTEN
Am Röm ischen Kaiser



Wir gedenken dreier runder Geburtstage
Heiko Gerdes in Worms-Herrnsheim wurde 50 Jahre.
Emst Ehlert in der Monsheimer Straße wurde 60 Jahre

Friedei Hüthwohi
in der Heiden ha instraße wurde 80 Jahre.
Er wurde erst vor kurzer Zeit für seine langjäh­
rige Mitgliedschaft geehrt.

Stadionzeitung und Wormatia-Vorstand gratulieren ganz herzlich. 
Glückwünsche zum Silbernen Ehejubiläum gehen an 

Christa und Wolfgang Schultz
Walter Grünig ist 65 Jahre alt geworden.
Der vielfältige ehrenamtliche Sportfunktionär hat sein sportli­
ches Engagement zum ausgefüllten Freizeithobby gemacht. 
Sport-Toto, Sportbund und der SW V  wissen seine Mitarbeit an 
maßgeblicher Stelle zu schätzen. Dem gelernten und ehemals 
tüchtigen Fußballer kommen seine Erfahrungen als Klassenleiter 
der Verbandsliga besonders zugute.
Daß Walter Grünig einst auch das Trikot der Wormatia trug, 
wird vielen nicht mehr in Erinnerung sein. Da der Prophet auch 
im eigenen Lande etwas gelten sollte, wäre es gut, wenn alte 
Meinungsverschiedenheiten — in einer Schlechtwetterlage ent­
standen — auch offiziell zu den Akten gelegt werden könnten. 
Wormatia schätzt die Verdienste von Walter Grünig und über­
mittelt herzliche Grüße und Wünsche.

Wienholt Jablonka
6 5 2 0  W O R M S



HEIZUNG
LÜFTUNG f l l l f i i l i l l
SANITÄR GmbH

O b erlig a  S ü d  w est

1. ( 1) Wormatia Worms 21 15 4 2 33:11 34: 8
2. ( 2)VfL Hamm 19 12 5 2 33:20 29: 9
3. ( 3) Eintracht Trier 19 11 5 3 47:17 27:11
4. ( 4) SC Birkenfeld 20 9 9 2 40:20 27:13
5. ( 5) FSV Mainz 05 20 10 4 6 3621 24:16
6. ( B) Bor. Neunkirchen 21 9 5 7 41:33 23:19
7. ( V Hassia Bingen 21 7 6 8 38:35 20:22
8. (12) FSV Saarwellingeil 20 7 5 8 26:31 19:21
9. ( 8) FK Pirmasens 19 5 8 6 26:28 18:20

10. ( 9 ASC Dudweiler 20 5 8 7 31:28 18:22
11. (10 Südw. Ludwigsh. 20 7 4 9 43:43 18:22
12. (ll 1 SV Leiwen 21 6 6 9 22:37 18:24
13. (l31 SV Ueberherrn 20 5 6 9 28:36 16:24
14. (l41 Eintr. Kreuznach 20 6 4 10 21:38 16:24
15. (l51 FK Clausen 21 4 8 9 23:48 1626
16. (l611. FCK’lautern(A) 20 4 6 10 34:31 14:26
17. (l71 Spvgg. Elversberg 20 5 4 11 24:41 14:26
18. (l81 SV Edenkoben 20 2 7 11 16:44 11:29

6 5 2 0  W O F t lV IS  
l \ / l i t t e l s t r a ß e  1

o >  6 3  2-1

23. Spieltag - 7 .19. März 1987 
FK Pirmasens — SV Elversberg (Sa.)
Worm. Worms — Südw. Ludwigshafen (Sa.) 
FSV Saarwellingen — VfL Hamm (Sa.)
SSV Überherrn — Eintracht Trier (Sa.)
SG Eintr. Bad Kreuznach — FK Clausen 
1. FC  Kaiserslautern A — SV Leiwen 
SC  Birkenfeld — Borussia Neunkirchen (Sa.) 
SV Edenkoben — Hasia Bingen (Sa.)
FSV Mainz 05 — ASC Dudweiler

24. Spieltag - 14./15. März 1987
Südw. Ludwigsh. — FSV Saarwellingen (Sa.) 
ASC Dudweiler — Wormatia Worms (Sa.) 
Hassia Bingen — FK Pirmasens 
Borussia Neunkirchen — SV Edenkoben (Sa.) 
SV Leiwen — Eintracht Trier (Sa.)
VfL Hamm — SG Eintr. Kreuznach (Sa.)
SV Elversberg — FSV Mainz (Sa.)
FK Clausen — 1. FC Kaiserslautern A. (Sa.) 
SC  Birkenfeld — SSV Überherrn (Sa.)
25. Spieltag - 21 ./22. März 1987 
Wormatia Worms — SV Elbersberg (Sa.) 
Eintr. Kreuznach — SW Ludwigshafen (Sa.) 
Eintracht Trier — FK Clausen
S^V Überherrn — SV LeiWen 
SV Edenkoben — SC Birkenfeld (Sa.)
FK Pirmasens — Borussia Neunkirchen (Sa.) 
FSV Saanwellingen — ASC Dudweiler (Sa.)
1. FC Kaiserl. A — VfL Hamm 
FSV Mainz 05 — Hassia Bingen (Sa.)

I H R  R E I F E N S P E Z I A L I S T

S E M P E R I T  Q u a l i t ä t s r e i f e n  a l le r  G r ö ß e n

E Z I A L I S T

M A ST
Reifen - Felgen - Autobatterien - Zubehör
L u d w ig s t r a ß e  66, 6520  W O R M S  am  R h e in  

Telefon 0 62 41 / 2 50 32



EuroP** 
privit*

iken««'®
kerunS

Kran'
Geschäftsstelle Worms 
G. u. A. Obentheuer

Raiffeisenstraße 6 
6521 MÖRSTADT

Q  0 62 47 / 54 74

Individuelle Beratung 
in allen
Versicherungsfragen

A l l i a n z

Hamburg Manniwimcr
Versict\erungs-AG

wüstenrot

G. u. A. Obentheuer 
sind Spender eines 
Spielballes für jedes 
Heimspiel in der 
kommenden Saison.

Café

t e p p í c h b o c l e n

omkorl/pkitz
gordinen t o p e t e n

bieten wir Ihnen auf 1.000 qm Ausstellungsfläche 

Für die Wohnraumgestaltung Ihres Neubaues empfehlen wir uns

6 5 2 0  W O R IV I S  Am Karlsplat^ Q  0 62 41 / 5 64 27 P  im Hof

D i e  A u f s t e l l u n g  v o m  l e t z t e n  S p i e l t a g

S V  Südw est L u ’hafen W orm atia W orm s
1. Christ
2. Kotysch
3. Bückermann
4. Hess
5. Janz
6. M. Nebel
7. Nothaft
8. Bickert
9. Lähr

10. Krüger
11. Clem ens
In Reserve:
12. Bähsler
13. Doll
14. Streller
15. Roth
T W  Herrmann 
Trainer: Pradt

1. Pfirrmann
2. Günther
3. Karb
4. Steinmetz
5. Fischer
6. W agner
7. Nathmann
8. Klotz
9. Eckel

10. Müller
11. Schlösser
In Reserve:
12. Adamiec
13. Braun
14. Hoffmann
15. Öhrlein 
TW  Strubel 
Trainer: Ueberle

H t v I
A u t o  T e i l e  
V e r t r i e b

Cornelius-Heyl-Straße 54 
6 5 2 0  W O R M S  

Tel. (0 62 41) 62 24 u. 62 25

D a s  H a u s  

d e r  A u t o t e c h n i k

W O R M S

a d i d a s

Ln 2 d t

Durchgehend geöffnet 
von 7.30 bis 18.30 Uhr 

samstags von 7.30 - 13.00 Uhi

W O R M S
S t e p h a n s g a s s e  5  
Bei größeren Aufträgen: 

Abhol- und Zustelldienst! 

Telefon 0 62 41 / 64  60

Werdet Mitglied
beim VfR

Wormatia Worms

a



Die Aufnahme, die uns von einem Wormatia-Mitglied überlassen wurde, hält ein tragisches 
Ereignis auf dem damals noch quer liegenden Hartplatz hinter dem Stadionrasen im Bild fest. 
Wer erinnert sich, wer kennnt die Daten, wer kennt die Namen?

Die große Ruhe
Auf den FuBballfeldern herrschte am vergangenen Wochenende Ruhe. Die Verbandsspiele der 
Jugend und der Amateurklassen waren kurzfristig abgesetzt worden. Lediglich die 1b betrieb 
Nachbarschaftspflege und vereinbarte ein Freundschaftsspiel gegen die klassenhöheren Nibe­
lungen auf deren Platz.
Die 1b gewann in einem läuferisch und technisch überlegen geführten Spiel 3:1 durch Tore von 
Frank Klöter, Günther Pawlitscheck und Peter Ritzheim. Das Gegentor entstand aus einem 
Handelfmeter. Wichtig war für beide Mannschaften — Nibelungen hat die Verbandsrunde im 
neuen Jahr übrhaupt noch nicht angefangen, daß die Mannschaften Spielpraxis fanden.

Einkaufsziel I

. ..  a u c h  fü r
d e n  S p o r t le r  w o r m s  ■ Zen tru m



C H R ISTM AN N
K R A F T F A H  R Z E U S E

e C O n  Schönauer StraBe 17 - 19
DOa U W C rflV IO  Telefon (0 62 41) 63 16

B e r i c h t  d e r  T i s c h t e n n i s a b t e i l u n g

Die 1. Jugendmannschaft startete mit einer 5:7-Niederlage gegen 
Hochheim in die Rückserie. Beim FSV Saulheim gab es anschlie­
ßend ein 6:6. Im fälligen Pokalspiel wurde der TV Eich knapp mit 
5:4 ausgeschaltet. Die beiden restlichen Spiele wurden gegen 
RWO Alzey mit 7:0 und gegen RW Finthen mit 7:5 gewonnen.
Bei der 2. Jugendmannschaft gab es zunächst ein 5:0 im Pokal gegen Alsheim/Met- 
tenheim, danach Siege in Leiselheim (8:4) und gegen Abenheim (12:0). Beim Punkt­
spiel in Mettenheim mußte die komplette Mannschaft ersetzt werden, so daß einige 
Spieler zu ihren ersten Einsätzen kamen. Die Mannschaft wehrte sich zwar nach Kräf­
ten, mußte jedoch eine 1:11-Niederlage einstecken, wobei Strniscak der einzige 
Punktgewinn Vorbehalten blieb.
Die Schüler schlugen zunächst Pfeddersheim mit 12:0, mußten sich dann jedoch in 
Hochheim mit 4:8 geschlagen gebe. Das Heimspiel gegen Alsheim/Mettenheim wurde 
mit 7:5 gewonnen. Hüthwohl

R A L F  K A R B

Wk wMen, M l Sie 
Ikr RecM Mummen

Wormatia-Spieler
Informiert Sie gerne über:

•  Verkehrs-RS
•  Privat- und Familien-RS
•  Berufs-RS
•  Allgem. Vertrags-RS
•  Miet- und Grundstücke
•  Rechtsschutz —  sowie den
•  Auto-Schutzbrief für ganz Europa
•  und KfZ-Haftpflicht

Gaustraße 7, 6520 Worms o  (06241) 4



Heiner Ueberle, ein aliseits anerkannter Trainer, der sein Amt mit pädagogischer und wis­
senschaftlicher Akribie betreibt, hat sich zum Doping-Problem geäußert. Als langjähriger 
intimer Kenner der Materie sind seine Ausführungen deshalb von besonderem Gewicht,

D o p i n g  a u c h  I n  d e r  O b e r l i g a  ?

Harald Schumacher hat in Absprache mit seinem Manager Schmitz das 
Thema »Doping in der Bundesliga« über einen Journalisten als Ghostwriter in 
»seinem« Buch an die Öffentlichkeit gebracht. Dies hat nicht nur dem Buch 
die erwünschte Publicity verschafft, sondern auch dem finanziellen Interes­
sen-Trio ein kleines Zusatzbrot in sechsstelliger Summe für den Vorabdruck 
im »Spiegel« beschert. Wen wundert es, daß Paul Breitner da nicht zurückste­
hen will und gleich im nächsten »Spiegel« noch eine kleine Zugabe für nötig 
hält: Nicht nur in der Bundesliga —  nein, auch in der 2. Bundesliga bis hin 
zur Oberliga werden Dopingmittel verwendet. Keiner von den beiden 
(Ex-)Spielern ist mir eigentlich in den letzten Jahren dadurch aufgefallen, daß 
er sich aus Verantwortung für den Fußball oder gar für die Sportlichkeit in 
besonderem Maße für ideele Dinge eingesetzt hätte. Der Zeitpunkt des Schrit­
tes an die Öffentlichkeit, die Art der Veröffentlichung und das öffentliche Auf­
treten zur Erläuterung des Vorgehens sprechen für ein vorwiegend kommer­
zielles Denken, der sportliche Aspekt ist nur Aufhänger.
Selbstverständlich ist Doping ein Problem, das nicht unter den Tisch gekehrt 
werden sollte. In den Individual-Sportarten wie Radfahren, Rudern oder 
leichtathletischen Disziplinen kann der Einzelsportler an Zeiten, Weiten und 
Höhen direkt ablesen, ob bestimmte »Mittelchen« helfen oder geholfen haben. 
In den Mannschafts-Sportarten kann aber weder das Ergebnis noch die Ein­
zelleistung beweiskräftig mit der Einnahme von Dopingmitteln in Verbindung 
gebracht werden. Wenn dies manche Spieler trotzdem versuchen, unterlie­
gen sie zumindest auf Dauer einem eindeutigen Selbstbetrug, denn spieleri­
sche Leistungen resultieren aus derart vielen Einzelfaktoren, daß das »Aufput­
schen« auf der einen Seite notgedrungen eine Minderung der Leistungsfähig­
keit auf der anderen Seite bedeutet. Wer weiß zum Beispiel, wieviele Platzver­
weise auf Doping zurückzuführen sind, wenn schon gedopt wurde?
Die Rufe nach den Doping-Kontrollen sind alle recht schön und gut, wären da 
nicht in der Praxis einige eklatante Haken. Allein der finanzielle Aufwand ist 
beispielsweise für die Oberliga unerschwinglich, aber auch die praktische 
Durchführung so gut wie unmöglich. Beim Fußball-Turnier der Olympischen 
Spiele in München habe ich als begleitender Sport-Dolmetscher mehrfach 
erlebt, welcher organisatorische Aufwand nötig war, ganz abgesehen von 
einem überaus menschlichen Problem: zur Kontrolle muß nämlich der Kon­
trollierte unter Aufsicht pinkeln! Und das geht nicht selten erst etwa zwei Stun­
den nach Spielschluß, so daß manche geplante Heimfahrt mehr als problema­
tisch wird.



U W E
läßt die Wormatia durch H. W. Stein 

von der ISPO München grüßen

S e i t 8 7  J a h r e n  .  .  .
sind wir für S ie  da und stellen
auch weiterhin unsere

— m«//, Erfahrung zu  Ih rer Verfügung.# % 
iRDMt P ude r & Tä ffne r

i Immobilienbüro seit 1899
'''Vlimm Friedrich-Ebert-Straße 33 a

a  (0 62 41) 59 18 45 oder 5 79 06



Erfolgreiche Auferstehung feierte die bereits totge­
sagte Eintracht Kreuznach mit dem Sieg in Leiwen. 
Einen sehr realistischen Standpunkt hat Heiner 
Ueberle in seinen Ausführungen (Seite 4) bezogen. 
Erstaunlich ist aber schon, wieviel Stoff der Zei­
tungsschreiber Köhm in dieser Sache aus seiner 
Feder fließen läßt. Fast eine ganze Seite im seriö­
sen Kicker ist damit gefüllt worden. Wieder mal ein 
Beweis dafür, daß sich über die negativen Seiten 
des Sports weit ergiebiger schreiben läßt, als über 
positive Aspekte. Sind die Leser anspruchsloser 
geworden, daß sie dies alles so widerspruchslos 
hinnehmen? Ist nur noch die Sensation gefragt? 
Wenn dem so ist, dann wäre es gut, wenn uns jeden 
Monat ein Toni Schumacher beschert würde.

Reinhard Meier, der Trainer der Amateure des 1. FCK, wird seinen Job auf 
dem Betzenberg Ende der Saison aufgeben. Ob der Verein mit einem neuen 
Trainer seinen Amateuren neue Impulse geben will oder ob es Meier einfach 
müde ist, sich Woche für Woche mit wechselnden Mannschaftsaufstellungen 
abfinden zu müssen, ist bis jetzt nicht überliefert. Möglich ist aber auch, daß 
Reinhard Meier seiner tüchtigen tennisspielenden Tochter Silke stärkere 
Unterstützung angedeihen lassen will.
Wer ihn auf der Trainerbank und in Pressekonferenzen erlebte, wird den fai- 
ren und sympatischen Sportsmann künftig sehr vermissen._____________

Zu dem Zoff, den das 254 Seiten starke Buch »Anpfiff« von Toni Schumacher 
ausgelöst hat, meint die »SZ« ironisch, es werde jetzt wohl wieder eine Diskus­
sion darüber anheben, ob die Torleute oder die Linksaußen die größten 
Exzentriker sind.

W e r d e t  M i t g l i e d

b e i m  U f R

W o r m a t i a  W o r m s

0



-  intern
Der Vereinsvorstand dankt Franz Gündling und seinen Helfern, die vor dem 
Spiel gegen Clausen Vortribüne und Stehränge zweimal von Schnee 
befreiten.
Daß das Spiel durchgeführt wurde, war aus sportlichen Gründen gewiß gut. 
Leider hat sich die Entscheidung sehr zum Leidwesen des Schatzmeisters 
Lothar Becker finanziell nicht ausgezahlt.____________________________

Über das Doping-Thema sparch der Chronist vor Jahren mit einem weit über 
die lokalen Grenzen hinaus bekannten Spieler. Er erinnerte sich, daß ein 
inzwischen verstorbener Trainer die Gewohnheit hatte, seinen Spielern vor 
wichtigen Begegnungen eine Pille auszuhändigen. Wirkungen will der 
Gesprächspartner nicht gespürt haben. Er meinte, die anscheinend neutralen 
Pillen hätten offenbar nur den Zweck gehabt, Kraft oder Ausdauer zu simu­
lieren_________________________________________________________

Wie bereits mehrfach mitgeteilt wurde, ist das Personalrevirement bei der mit 
uns befreundeten Wormser Zeitung ab Beginn des neuen Jahres wirksam 
geworden. Frank Beier ist in die allgemeine Redaktion gewechselt und über­
nimmt ab Mitte des Jahres als Nachfolger von Willi Ruppert den Sessel des 
Chefredakteurs. Leiter der Sportredaktion wird Robert Keth, ein bei der Wor­
matia ehemals aktiver Handballer. Er erhält Unterstützung durch Rainer 
Koch, der besondere Kenntnisse vom Hessen-Fußball mitbringt. An einer kon- 
tinuierlichen Fortsetzung der guten Zusammenarbeit ist nicht zu zweifeln.

Das Vorstandsmitglied Richard Schmidt ist in diesen Tagen vom Landes­
jagdverband für seine 25jährige Zugehörigkeit zur Jägerschaft geehrt worden. 
Ihm attestieren seine Jagdgenossen eine vorbildliche weidmännische Hege 
des Wildes.

Der Fastnachtsspruch der Woche;
Auf einer Düsseldorfer Karnevalsitzung wurde gefragt, wie der 
Zuschauerbesuch der Fußballspiele von Fortuna Düsseldorf ver­
bessert werden kann.
Antwort: »Der Präsident wird bei jedem künftigen Heimspiel die 
Besucher mit einem Cognak begrüßen.«
Frage: »Was macht er dann mit der angebrochenen Flasche?«



W ir s o r g e n  fü r s ic h e r e n  S ta r t!
Denken Sie jetzt an Ihre Batterie in PKW  und LKW.
Wir bieten Ihnen w a r t u n g s f r e ie  DETA-Hochleistungs- 
Batterien zum Super-Preis!
Preisbeispiele incl. MW Stt., gefüllt und geladen:
12 V. 36 AH 

12 V. 44 AH 

12 V, 55 AH

passend für A U D I 50, 80,
V W  Käfer, Polo, Derby, Golf, Jetta, Scirocco, 
Passat und Santana 79.—  D M

passend für O p e l Kadett, Rekord,
Manta und Commodore
B M W  Typ 316, 318, 320, 518 u. 520 89 .—  D M

passend für D a im le r -B e n z  Typ 200,
230, j250, 280 118.— D M
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